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Wer meldet sich als Mitarbeiter?

Die vorgesehene Neuorientierung des Prüfwesens des IMA

In einer am 18. Oktober 1949 in St. Gallen abgehaltenen Sitzung hat
der Vorstand des IMA des Bedürfnis festgestellt, die Praxis, vor allem die
Lehrer und Kursleiter auf dem Gebiet des Landmaschinenwesens und die
Landmaschinenberater, umfassender und rascher zu informieren, als das
vorher möglich war. Es trat bei der Besprechung dieser Frage klar zu Tage,
dass diese Aufgabe nur gelöst werden kann, wenn sich die Tätigkeit des IMA
nicht mehr hauptsächlich und in erster Linie auf die Prüfung angemeldeter

Maschinen und Geräte beschränkt. Es ist vielmehr ein Ausbau der
Organisation notwendig, der die Erfassung auf dem Markt erscheinender
Neuheiten ermöglicht und die erwünschte Orientierung über Geräte, die
sonstwie im Vordergrund des Interesses der im IMA organisierten Kreise
stehen. Der Vorstand ist sich klar, dass das vorgesehene Programm durch
die Arbeit des ständigen Personals allein nicht gelöst werden kann. Er sieht
deshalb vor, die Lehrer und Kursleiter im Landmaschinenfach und an den
Fragen interessierte Landwirte zur Mitarbeit heranzuziehen.

Das IMA erwartet von diesen Mitarbeitern möglichst selbständige Arbeit.
Ihre Tätigkeit wird verschiedener Natur sein. Einmal werden sie ersucht, dem
IMA regelmässig bemerkenswerte Beobachtungen und Feststellungen wie
auch Neuerungen im Landmaschinenwesen zur Kenntnis zu bringen. Wir
denken dabei u. a. an die Erfahrungen, die mit Maschinen und Geräten
gemacht werden, die sich der Mitarbeiter oder der Betrieb, in dem er
arbeitet, neu angeschafft hat. Dabei darf nicht übersehen werden, dass sehr
oft längere Zeit vergeht, ehe sich an den Geräten konstruktive Fehler und
Mängel in der Anordnung und Form der Arbeitsorgane zeigen. Es wird daher
vor allem bei Neuanschaffungen und Neuheiten zweckmässig sein, die
Berichterstattung zu unterteilen und einen ersten Bericht auf Grund der
Erfahrungen, vielleicht während der ersten Gebrauchssaison, abzugeben und später
dann jeweilen zu melden, falls sich Störungen und Mängel am Material bzw.

an der Konstruktion zeigen. Eine gewisse Skepsis und Sich-in-ocht-nehmen
vor Vorschusslorbeeren, die man in einer ersten Begeisterung zu erteilen
geneigt ist, sind sehr am Platz. Anderseits soll ein Gerät nicht verurteilt
werden, mit dem man beim ersten Versuch nicht zurecht kommt. Es ist zu
empfehlen, immer dem Verkäufer selbst Gelegenheit zu geben, das Gerät
im Betrieb vorzuführen oder persönliche Anweisungen für die Handhabung
zu erteilen, ehe man ein ungünstiges Urteil abgibt.

Landwirte, die im skizzierten Sinne Mitarbeiter des IMA werden möchten,
sind gebeten, sich bei der Geschäftsstelle des IMA in Brugg zu melden. Aus
naheliegenden Gründen können Anmeldungen von Zwischenhändlern nicht
berücksichtigt werden. I.
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Farmall-Traktoren sind Mehrzweck -
Landmaschinen die Sie am gleichen Tage mit
den verschiedensten, rasch auswechselbaren

Anbaugeräten verwenden können.
Eine hydraulische Hebevorrichtung ermöglicht

die mühelose Bedienung dieser Geräte
vom Sitz aus.

Sie werden feststellen, dass Sie Ihre Felder
mit einem Farmall leichter, rascher und vor
allem wirtschaftlicher bearbeiten als bisher.

Für jedes Heimwesen gibt es den passenden
Farmall oder McCormick International

Traktor. Verlangen Sie heute noch Prospekt
mit Preisangaben Uber die leistungsfähigen
McCormick International Traktoren:

Farmall Cub, Farmall Super A, Farmall Super C,

Farmall H, Farmall M, Farmall DF Diesel
und über die Standardmodelle W4 und W6.

INT« ATIONAL HARVESTER
COMPANY A.G.
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McCORMICK INTERNATIONAL TRAKTOREN UND LANDMASCHINEN
INTERNATIONAL LASTWAGEN INTERNATIONAL HARVESTER KÜHLSCHRÄNKE UND
KÜHLTRUHEN - INTERNATIONAL INDUSTRIE UND BAUMASCHINEN
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